
62

Ch
ar

t:
 B

lo
om

be
rg

/s
m

al
lC

ha
rt

s 

MSt. Global Brands Fund A (in Pkte.)
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1,55 %
Servicetelefon
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M&G Global Basics Fund A (in Pkte.)
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Easy ETF Turkey Titans EUR (in Pkte.)
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▼

Name	 ISIN	 Rendite	 Rendite	
	 	 		1	Jahr	 3	Jahre

Aufsteiger

Fidelity	Asean	A	$	 LU	004	857	364	5	 6,4	%	 56,2	%	 1

Henderson	Pan	Eur.	Alpha	Plus	A2	 LU	026	459	761	7	 -3,3	%	 27,6	%	 1

Lilux	Convert	 LU	006	951	481	7	 	-2,9	%	 29,3	%	 1

Lyxor	ETF	Russia	(Titans	10)	A	 FR	001	032	614	0	 3,3	%	 8,2	%	 1

Sauren	Global	Growth	A	 LU	009	533	575	7	 -2,5	%	 11,8	%	 1

Absteiger

Allianz	RCM	Thesaurus	AT	€	 DE	000	847	501	3	 -19,5	%	 -15,9	%	 3

Deka	Wandelanleihen	TF	 LU	015	852	925	4	 -5,8	%	 7,2	%	 3

JPM	Eastern	Europe	Eq.A	acc	EUR	 LU	021	052	914	4	 	-21,2	%	 -10,4	%	 3

Threadneedle	LatAm	1	$	net	acc	 GB	000	276	986	6	 -8,2	%	 18,1	%	 3

UniDeutschland	 DE	000	975	011	7	 -18,3	%	 -16,2	%	 3

Erstmals	bewertet

Allianz	TAARA	Stiftungsfonds	A	€	 LU	022	447	394	1	 1,9	%	 14,9	%	 1

Antea	 DE	000	A0D	PZJ	8	 0,0	%	 31,1	%	 1

Arbor	Systematik	P	 LU	031	881	650	0	 	-1,6	%	 22,2	%	 1

JF	Korea	Equity	A	acc	€	 LU	030	163	729	3	 -1,4	%	 31,5	%	 1

Templ.	Glob.	Total	Return	A	acc	€	 LU	029	422	109	7	 7,3	%	 52,0	%	 1

Stand: 14.09.2011 Quelle: FundAnalyzer, finanzen.net

Fonds &  ETFs

von Jörn Kränicke

D ie jüngste Krise wirbelt die 
Anlegerwelt durcheinander. 
Gerade deshalb ist es für 

Fondsanleger besonders wichtig zu 
wissen, welche Fonds wirklich gut 
sind. Um hier eine gute Orientierung 
zu geben, berechnet der Finanzen 
Verlag in Zusammenarbeit mit dem 
renommierten Fondsanalysehaus 
FondsConsult Monat für Monat die 
FondsNoten. 

Wichtig zu wissen in diesem Zu-
sammenhang: Selbst ein Fonds, der 
über vier Jahre ein Minus erzielt 
hat – das ist der Zeitraum, der für die 
Berechnung der FondsNote maßgeb-
lich ist – kann mit Note 1 ausgezeich-
net werden, wenn er trotz allem zu 
den besten Fonds seiner Kategorie 
zählt. Und zwar immer bezogen auf 
den Vergleichsindex und die Fonds 
mit demselben Anlagefokus.

Daher sollte man auch nur den 
Kauf eines Top-Fonds in Erwägung 
ziehen, wenn man in das Anlageseg-
ment investieren möchte. Dann hilft 
das Fondsrating innerhalb des Seg-
ments, die besten Produkte ausfin-
dig zu machen. Wer also angesichts 
der unklaren Aussichten an den Bör-
sen zwar langfristig ansehnliche 
Renditen erwartet, aber nur geringe 
Schwankungen verkraftet, dürfte 
etwa bei ausgewogenen Mischfonds 
richtig liegen. 

In dieser Kategorie käme etwa 
der erstmals bewertete Antea von 
dem gleichnamigen Hamburger Ver-
mögensverwalter in Betracht. Er er-
hielt auf Anhieb FondsNote 1. Dieser 
vermögensverwaltende Fonds wird 
nach einem sehr interessanten An-
satz gemanagt. Johannes Hirsch, 
Chef der Antea Vermögensverwal-
tung, hat für den Fonds drei der re-
nommiertesten deutschen Fondsma-
nager gewonnen. Jens Ehrhardt, Bert 

dien haben sich die Börsen auch in 
diesem Jahr gut gehalten. Daher 
lohnt sich ein Blick auf Fonds wie den 
gerade auf Note 1 hochgestuften Fi-
delity Asean Fund. 

Managerin Gillian Kwek inves-
tiert nur in Aktien, die an den Bör-
sen in Singapur, Malaysia, Indone-
sien, Thailand und den Philippinen 
gelistet sind. Insbesondere vom 240 
Millionen Einwohner zählenden In-
donesien erwartet Kwek viel. Grund: 
In Indonesien liege der Anteil junger 
Menschen an der Gesamtbevölke-
rung bei 44 Prozent. Das wirke sich 
positiv auf die Binnennachfrage aus. 
Die Konsumwünsche junger Men-
schen sind laut Kwek häufig höher 
als die von Ruheständlern. Oft stehe 
ihnen auch mehr Geld zur Verfü-
gung. Daher geht die Fidelity-Mana-
gerin davon aus, dass die  wirtschaft-
liche Dynamik Indonesiens künftig 
die Chinas übertreffen könnte. 

Mit der €uro-FondsNote finden Anleger die besten Fonds in den jeweiligen  
Anlageklassen. Dazu zählen der Antea und der Fidelity Asean Fund 

Flossbach und Hendrik Leber mana-
gen je ein Drittel des Portfolios. „Alle 
drei Vermögensverwalter haben ihre 
Expertise jahrelang bewiesen“, be-
gründet Hirsch. Sein Ziel: Einen 
50 : 50-Mix aus globalen Aktien und 
Bundesanleihen schlagen. 

Dazu haben die drei die freie 
Auswahl unter vielen unterschied-
lichen Anlageklassen – also neben 
Aktien und Anleihen auch Hedge-
fonds, Private Equity, börsengehan-
delte Waldfonds und Wandelanlei-
hen. Dieser Mix punktet bislang. In 
den vergangenen drei Jahren legte 
der Fonds um 33 Prozent zu. In der-
selben Zeit verlor der DAX 16 Pro-
zent, und deutsche Bundesanleihen 
legten um 22 Prozent zu. 

Wer sich jedoch nicht vom allge-
meinen Weltuntergangsszenario an-
stecken lässt, sollte einen Blick auf 
Asien-Fonds werfen. Insbesondere 
abseits der Giganten China und In-

Fonds im Fokus
Morgan Stanley Global Brands A
Ein guter Name kann Gold wert sein. Das zeigt im Mo-
ment der Global Brands Aktienfonds der US-Investment-
bank Morgan Stanley. Die Fondsmanager investieren in 
weltweit bekannte Unternehmen mit treuen Kunden, 
herausragender Marktstellung und guten Vertriebsnetz-
werken, also in starke Marken. Unter den zehn größten 
Positionen des Portfolios finden sich Namen wie British 
American Tobacco, Nestlé oder Procter & Gamble.  Diese 
Aktien bleiben in steigenden Märkten zwar oft hinter 
 denen kleinerer und mittlerer Unternehmen zum Beispiel 
aus dem Technologiesektor zurück. Dafür sind sie weni-
ger schwankungsanfällig und überstehen Börsencrashs 
besser. Der Global Brands ist in diesem Jahr in US-Dollar 

gerechnet zwölf Prozent 
im Plus und gehört da-
mit zu den besten welt-
weit anlegenden Aktien-
fonds. 
Fazit: Stabiles Basis
investment.            (höß)

ETF im Fokus
Easy ETF DJ Turkey Titans 20 Euro
Mit fast neun Prozent wird die türkische Wirtschaft in 
diesem Jahr wohl schneller wachsen als erwartet. Anle-
ger sollten dennoch einen Bogen um das Land machen. 
Trotz des starken Wachstums sind die Probleme in der 
Türkei groß, und die politischen Spannungen in der Re-
gion steigen. Der Boom am Bosporus lebt von Investiti-
onen aus dem Ausland, die Banken verleihen unge-
hemmt Geld und die Türken importieren in etwa doppelt 
so viel wie sie exportieren. Da schadet es extrem, dass 
die türkische Währung seit Jahresanfang mehr als 25 Pro-
zent abgewertet hat. Doch auch die Investoren kommt 
das billige Geld teuer zu stehen. So verlor der türkische 

Leitindex in Lira gerech-
net 2011 rund zehn Pro-
zent, in Euro waren es 
fast 30 Prozent. 
Fazit: Überhitzung und 
Währungsverluste.  
Verkaufen. (höß)

Fonds im Rückblick
M & G Global Basics Fund A
„Alles, was die Schwellenländer herstellen, wird im Preis 
fallen. Alles, was die Schwellenländer brauchen, wird im 
Preis steigen“, erklärte Fondsmanager Graham French 
seine Anlagestrategie, als wir vor einem Jahr seinen 
M & G Global Basics vorstellten. Dementsprechend setzt 
er auf Rohstoffunternehmen und Konsumgüterhersteller, 
die sich in den Schwellenländern engagieren. In der 
 Finanzkrise wurde Frenchs Fonds stark gebeutelt. Den 

jüngsten Absturz hat er 
dagegen besser über-
standen als viele andere 
globale Aktienfonds. 
Fazit: Solider Fonds. 
Rund 30 Prozent Plus in 
zwei Jahren.     (höß)

 @  www.finanzen.net/go/579993

 @  www.finanzen.net/go/797735

Hedgefonds haben sich im August besser geschlagen als 
der Aktienmarkt. Während die Weltbörsen im vergangenen 
Monat 7,7 Prozent verloren haben, kamen Hedgefonds im 
Schnitt auf ein Minus von 2,9 Prozent. Managed-Futures-
Strategien schnitten am besten ab. Quelle: DJ Credit Suisse

1
Managed Futures 
(+1,03 %)

Fixed Income Arb. 
(-0,66 %)

2
Global Macro 
(-1,84 %)

3
Emerg. Markets 
(-3,45 %)

4
Convert. Arb. 
(-3,46 %)

5

 @  www.finanzen.net/go/A0Q7GR Aufsteiger, Absteiger und Erstbewertungen

Gute Fonds trotzen der Krise 

Die €uro-FondsNote: Die 
Fondsbewertung des Finanzen 
Verlags wird in Kooperation mit 
dem Münchner Analysehaus 
FondsConsult jeden Monat neu  
berechnet. Einer Schulnote  
vergleichbar, berücksichtigt sie 
das Abschneiden der Fonds in 
den vergangenen vier Jahren, 
das Risiko, das der Fonds-
manager eingegangen ist, so-
wie die Aussichten auf künftige 
vergleichbare Leistungen. 


